
 
  

 
 
 
Kreis Unna 
Herrn Landrat Michael Makiolla 
 
Fraktionsvorsitzenden zur Kenntnis 
 
 
 

Unna, 26. September 2007 
 
 
 
RWE-Aktien 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Makiolla, 
 
 
die Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP im Kreistag des Kreises Unna 
bitten Sie, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sondersitzung des 
Kreistages am 08. Oktober 2007 zur Beratung und zur Beschlussfassung zu setzen. 
 
 
A n t r a g : 

Der Landrat wird aufgefordert, die nötigen Voraussetzungen zu schaffen, die RWE-Aktien 
zeitnah im Rahmen der VKA-Verträge im ersten Schritt anderen kommunalen Aktionären 
zum Kauf anzubieten. Falls andere kommunale Aktionäre die Option nicht nutzen, sind die 
RWE-Aktien frei zu verkaufen. 
 
Der Verkauf des Aktienpakets in Form von Optionen (z. B. Call-Option) oder 
Wandelanleihen wird ausgeschlossen. 
 
Der Verkauf soll möglichst bis zum Beschluss über den Haushaltsplan 2008 
(voraussichtlich 13. März 2008) erfolgen. 
 
Der erzielte Verkaufserlös der RWE-Aktien wird zur Schuldentilgung verwandt. Erträge, die 
über dem Eröffnungsbilanzbuchwert liegen, werden zur Reduzierung der Altdefizite den 
Städten und Gemeinden zur Verfügung gestellt. 
 



Zur Stärkung der Finanzkraft erhält die WFG ein Darlehen des Kreises von 5 Millionen EUR 
dauerhaft, beginnend mit dem Haushaltsjahr 2008. 
 
Nach Verabschiedung des vorliegenden Antrages finden die Kreistagesbeschlüsse vom   
06. März 2007 und 11. September 2007, die RWE-Aktien und WFG-Finanzausstattung 
betreffend, keine Anwendung mehr. 
 
 
B e g r ü n d u n g : 

In der bisherigen Diskussion hat die Verwaltung einen Verkauf mit dem Argument 
abgelehnt, in der Vergangenheit habe der Ertrag (Dividende) aus den RWE-Aktien höher 
gelegen als der Zinsaufwand für den entsprechenden Kassenkredit. Angesichts eines 
Schuldenberges von mittlerweile weit über 60 Millionen € und der aktuellen hohen 
Volatilität der Aktienmärkte, sowie in Anbetracht der zukünftigen weiter steigenden 
Zinsen, ist es reine Spekulation für die Zukunft auf gleiche Gegebenheiten zu hoffen. 
Derartige Spekulationen dürfen nicht Aufgabe einer Gebietskörperschaft sein und 
gehören schon gar nicht zur Daseinsvorsorge. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

                        
 

Wilhelm Jasperneite 
-Fraktionsvorsitzender 

CDU-Fraktion im Kreistag 
des Kreises Unna- 

Herbert Goldmann 
-Fraktionsvorsitzender 
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Kreistag Unna- 

Sigurd Senkel 
-Fraktionsvorsitzender 
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